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1.    ALLGEMEINES

1.1. Einleitung

Mit Lingus ist es möglich eigene multimedia-basierte Lehrmittel und Teste zu entwickeln, insbesondere für Sprachen. Dieses Dokument ist wie ein Kurs zusammengestellt, auf dem Sie schrittweise die verschiedenen Momente lernen, die Sie beherschen müssen,  um verschiedene und funktionierende Übungen produzieren zu können. Es wird Ihnen auch gezeigt, wie Sie selbständig weiterarbeiten, nachdem Sie sich die aufgeführten Beispiele angesehen haben. Wenn Sie mit Computern vertraut sind und es vorziehen schneller voranzugehen, können Sie sich an der im Programm eingebauten Information orientieren. Die wird normalerweise aufgerufen wenn Sie Info im Menü wählen oder die F1-Taste drücken.  

1.2. Voraussetzungen

Damit Übungen überhaupt erstellt werden können, müssen Sie zuerst einen Platz 

reservieren (einen Ordner), wo Sie Ihre Übungen ablegen können; einen Übungsspeicher.

In der ”Bibliothek” muss Ihrem Übungsmaterial auch eine Ikone zugeteilt werden.

Wie das gemacht wird, beschreiben wir später. Wenn Sie Ihr Material auf dem Server eines Netzwerkes speichern wollen, müssen Sie zugangsberechtigt sein. Um ein ganzes 

Lingus-Buch speichern zu können, ist eine Schreibberechtigung für die Lingus-Ini- Datei

erforderlich, die in der Lingus-Heimbibliothek vorhanden ist.   

Zum Hinzufügen von neuen Übungen und Ändern von älteren müssen Sie vollständige Netzwerk-Rechte zu dem Ordner haben, in dem Ihre Übungen gespeichert sind.

Konsultieren Sie Ihren Netzwerktechniker, wenn Sie unsicher sind.

2. Wie Sie mit LINGUS anfangen  – Verfasserteil

2.1. [image: image2.wmf]Start

Starten Sie Lingus. 

Melden Sie sich als Student an, wenn das Studentenverzeichnis aktiviert ist.

Sie befinden sich nun in der Bibliothek, Bild 1. Wählen Sie Info/System-information/ Anweisungen und informieren Sie sich, wie die  Bibliothek geordnet ist.

Sollte nicht  Vorkehrungen im Menü erscheinen, beruht das auf gewisse Einschränkungen der Netzwerkrechte.

2.2. So wird ein neues Buch erstellt

Wenn es Ihr erstes Buch ist, sollten Sie auf folgender Weise vorgehen:

Wählen Sie Vorkehrungen/Erstellen eines Buches mit zugehöriger Ikone im Menü. 
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Sie erhalten dann die Aufforderung ”Geben Sie   den Namen an (max. 8 Zeichen)”. Hier tragen Sie einen geeigneten Namen für die Datei ein, in der Sie Ihre Übungen speichern wollen. Verwenden Sie beispielsweise Ihren  Login-Namen und eine Nummer (wenn Sie mehrere Bücher erstellen wollen) - HLAR1. Klicken Sie dann auf OK.

Sie gelangen nun zu einem Fenster, in dem Sie wählen müssen, wo Sie Ihr Buch abspeichern wollen, Bild 2. 

Bestimmen Sie ein Laufwerk mit einem Klick im  Laufwerkfeld. Beispielsweise L: (ein Netzwerkcomputer) oder C: (Ihre lokale Festplatte). Wählen Sie dann den Ordner, in dem 

                                                                                                   Bild 2.

Ihre Datei liegen soll, mit einem Klick im Ordner- Fenster (unter dem Laufwerkfenster). Wählen Sie z.B.  \Lingus durch Doppelklicken auf diesen Ordner. Kontrollieren Sie, dass der gewünschte Pfad mit gelbem Text im  schwarzen Feld  steht. Klicken Sie dann auf Fertig.

Nach der Bestätigung, dass alles Eingegebene richtig ist, können Sie einen besser beschreibenden Titel für das Buch eingeben, z.B.  Englisch Teil 1. Das ist der Titel, den die Studenten zu sehen bekommen.

Sie haben nun ein Buch erstellt und können mit dem nächsten Abschnitt fortfahren.

2.3. Ein vorhandenes Buch bearbeiten

Markieren Sie das Buch in der Bibliothek, Bild 1, das Sie bearbeiten wollen, z.B.  durch Anklicken von Englisch Teil 1. Achten Sie darauf, dass Sie nicht doppelklicken! Wählen Sie dann Vorkehrungen / Bearbeiten des Buches Englisch Teil 1 im Bibliotheksmenü.

Wenn Vorkehrungen nicht im Menü vorkommt, beruht das darauf, dass Sie keine Schreibberechtigung in der Lingus.ini-Datei haben. Wählen Sie  Info/System-information/Berechtigung im Menü, und wenn Sie ausreichende Rechte für das Material haben, taucht Vorkehrungen im Menü auf. Wählen Sie  Vorkehrungen / Bearbeiten des Buches Englisch Teil 1.
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Nach Eingabe der Kodenummer (normalerweise 314), Bild 3, gelangen Sie in den Verfasserteil.           

Bild 3.  Kodenummer für den Verfasserteil. 
Lingus Verfasserteil – Hauptmenü-Fenster
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Dies ist das Hauptmenü-Fenster im Verfasserteil von Lingus32. Von hier aus erreichen Sie alle Mittel, die erforderlich sind um Übungen zu erstellen und hierhin gelangen Sie auch nach 

 Bild 4.  Verfasserteil in Lingus 32.  Hauptmenü

den verschiedenen Vorkehrungen. Wenn Sie Info im Menü anklicken oder die F1-Taste drücken, können Sie lesen wie es funktioniert. Folgender Text wird angezeigt.

Wie eine Übung mit Lingus gemacht wird.

(Dieser Text kann über die Hilfe im Lingus-Verfasserteil aufgerufen werden.)
Das Blockschema macht den natürlichen Gang, wie eine Übung mit Lingus erstellt wird, deutlich. Durch das Anklicken der verschiedenen Tasten wird die Übung aufgebaut. Es ist immer möglich zu jeder Taste zurückzukehren, aber es ist nicht erforderlich alle Tasten zu benutzen. In den meissten Fällen reicht es mit den ersten drei oder vier Schritten.

Wenn Sie die Übung erstellt haben, können Sie die Funktionen testen. Dazu müssen Sie die Übung speichern und den Lehrerteil verlassen (Taste Beenden und den Speicher aufdatieren). 

Sie müssen erst die Übung erstellen, d.h. sie in das Register legen und Platz dafür reservieren. Das bewerkstelligen Sie mit einem Klick auf die Taste Übung erstellen. Sie können auch auf Übung wählen/Inhalt ändern, in der Menüzeile, klicken. Dort besteht auch die Möglichkeit Übungen zu verlagern und andere Änderungen im Inhaltsverzeichnis vorzunehmen.
Der Name der erstellten Übung kann geändert werden, indem Sie auf das kleine Textfeld, rechts von der Erstellen-Taste, klicken.

Wenn Sie mit dem Erstellen der Übung fertig sind, müssen Sie entscheiden, welcher Übungstyp es sein soll. Klicken Sie auf die Taste Übungstyp wählen. 

Es kommt darauf an, welche Fertigkeit die Studenten üben sollen - Grammatik, Hörfähigkeit, Aussprache u.s.w.

Der nächste Schritt ist, den Haupttext zu schreiben, d.h. der Text, mit dem die Studenten arbeiten sollen. Sie können auch für die Übung geltende Regeln aufstellen.

Die Tonaufnahmen sind erforderlich für die Diktate und Aussprachübungen; 

sie können aber auch die Verwendbarkeit anderer Übungstypen erhöhen.

Die Übungen können mit Bildern und erklärenden Hintergrundtexten komplettiert werden. 

Extra Hilfsmittel sind für sofistikierte Übungen vorhanden. Verknüpfungen zwischen Übungen und Fenstern zum Internet können hier hinzugefügt werden.

Wenn Sie den Lehrerteil verlassen wollen, wählen Sie Datei/Beenden xx oder Datei/Lingus beenden im Menü.

Die Zurückrufen-Taste hat die Funktion, alle Änderungen, die nach der letzten Aufdatierung des Lagers gemacht wurden, rückgängig zu machen.

3. SO MACHEN SIE IHRE ERSTE ÜBUNG

3.1. Übung erstellen

Wir werden nun schrittweise eine einfache Übung erstellen. Mit Hilfe der Erstellen-Taste können Sie einfach eine neue Übung registrieren und dann damit arbeiten.

Damit das Material später besser strukturiert werden kann, sollten Sie es in Kapitel und Unterabteilungen zu Kapiteln (die im Lingus Thema genannt werden) aufteilen. Einzelne Übungen bearbeiten  Sie mit Übung wählen / Inhalt ändern im Menü.  

                                                                          Bild 5.  Eine Übung wurde erstellt
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Klicken Sie auf die Taste Erstellen einer neuen Übung.

Beachten Sie, dass die Taste Erstellen nun abgeblendet ist und dass ein Name einer Übung rechts von der  Erstellen-Taste sichtbar wurde. 

      Die Taste Übungstyp wählen ist aktiviert.

Testen Sie die Hilfsfunktion, indem Sie die Maus auf die Taste Übungstyp wählen und auf Übung: Erstellt … setzen.  

Tauschen Sie den Namen der Übung aus, indem Sie auf das Namenetikett Übung erstellt…klicken und den Namen Lückentext einsetzen.

3.2. Übungstyp wählen
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Klicken Sie auf die Taste Übungstyp wählen. Das Fenster im Bild 6 wird nun hervortreten. Machen Sie sich mit den verschiedenen Übungstypen bekannt. Lesen Sie nicht nur in den Feldern sondern auch Info im Menü. Wählen Sie die Lückenübung (Info/Lückenübung). 

Klicken Sie auf das hellgelbe Feld mit blauem Text, der mit Lückenübung anfängt. Kontrollieren Sie, dass in dem kleinen runden Kreis ein Punkt erscheint.

Nun haben Sie den Übungstyp  Lückenübung gewählt. Klicken Sie jetzt auf die Fertig-Taste. Nun kommen

Sie zurück zum Hauptmenü im Verfasserteil.                  

Beachten Sie, dass durch das Wählen des Übungstypes nun alle Tasten im Hauptmenü  aktiviert sind, ausser der Ton-Taste. Der nächste Schritt im Aufbau ist das Eingeben des Haupttextes, d.h. der Text, mit dem die Studenten arbeiten werden.  

3.3. Haupttext und Funktionsalternativen

Klicken Sie auf  die Taste Haupttext und Funktionsalternativen. Sie gelangen nun zu  einem Fenster, in welches der Haupttext eingegeben und die Regeln für die Übung angegeben werden sollen, Bild 7.
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Das Blockdiagramm links im Bild zeigt Ihnen, wie  bei der Bestimmung der Übungsfunktion vorzu-gehen ist. Fangen Sie mit einem Klick auf die Taste Sprache: Wahl von Sonderzeichen an. Wählen Sie Schwedisch/Englisch d.h. keine Sonderzeichen.  

Klicken Sie dann auf Text eingeben.  Sie erhalten nun nur die Anweisung, den Text in das grosse Feld einzugeben. 

Texteingabe:         
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Beachten Sie, dass vor dem ersten Buchstaben jedes Wortes, das eine Lücke ausmachen soll, ein Sternchen stehen muss.   Klicken Sie dann auf Regeln für die Übung/Prüfung und Erfordernis und sehen Sie welche Möglichkeiten vorliegen, die Funktion der Übung  zu variieren. Klicken Sie auf Abbrechen.

Klicken Sie auf Regeln für die Übung/Weitere Regeln. Dies sind Spezialregeln, die selten verwendet werden. Klicken Sie auf Abbrechen.

3.4. Text verschieben
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Klicken Sie auf  Die Placierung des Textes auf dem Bildschirm. Nun haben Sie die Möglichkeit den Text, wie in Bild 8, zu verschieben.

                                             Setzen Sie den Markör auf die Taste Verschieben (Esc…), drücken Sie die Maustaste und ziehen Sie die Maus zur Seite. Das Wort To wird mitfolgen. Wenn Sie To dahin verschoben haben, wo es hin sollte, drücken Sie auf die Zwischenraumtaste. Dadurch wird der neue Platz akzeptiert.  Die anderen Wörter legen sich auf ihre Plätze und das Haupttext-Fenster erscheint wieder.  Die Esc-Taste verwenden Sie, wenn die Verschiebung rückgängig gemacht werden soll. 

Auf die Taste Texte: Rahmen, Zeilenabstand, Breite kommen wir später noch zurück.  

Bringen Sie den Markör in die blaue obere Leiste (wo Text ändern steht) und schieben Sie mit der Maus das Feld weg, sodass der eben verschobene Text gut zu sehen ist. Klicken Sie dann auf die Taste Neu zeichnen und wählen Sie So, wie die Übung anfängt. Der Text wird nun so geschrieben, wie in Bild 9. 

3.5.   Übung testen
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Wenn es nicht so aussieht wie auf dem Bild, müssen Sie prüfen, ob die Sternchen am richtigen Platz - vor dem ersten Buchstaben der Wörter - vorhanden sind.  Testen Sie auch Neu zeichnen und wählen Sie Wie gelöste Aufgaben. Wenn alles richtig aussieht, können Sie auf Fertig klicken.  

Sie kommen nun zurück zum Hauptmenü. Wenn Sie Speicher aufgradieren und die Taste Testen anklicken, können Sie die Übung so ausprobieren wie die Studenten sie zu sehen bekommen. Wenn Sie damit fertig sind, drücken Sie auf Fertig im Studententeil und Sie gelangen zurück zum Hauptmenü.  Sie haben nun Ihre erste Übung erstellt.

Wenn Sie mit einer Übung arbeiten, bearbeiten Sie eine Arbeitskopie. Haben Sie eine Änderung gemacht, z.B. im Haupttext und Sie wollen zurück zum Hauptmenü , bedeutet die Taste mit einer Diskette und einem Kreuz, dass die Arbeitskopie aufdatiert wurde. Die Taste Abbrechen bedeutet hier, dass Sie die Texteingabe einstellen wollen ohne das Eingegebene abzuspeichern. Diese Bedeutung ist generell für die Tasten Fertig und Abbrechen im Lehrerteil. Sie haben damit die Möglichkeit Ihre Änderungen zurückzurufen. Eine andere Alternative, etwas rückgängig zu machen, ist ein Klick auf die Taste Alle Änderungen zurückrufen. In diesem Fall wird die Arbeitskopie gelöscht und Sie können sich eine neue Kopie aus dem Speicher holen. Wenn Sie mit der Übung zufrieden sind, sollten Sie entweder die Übung testen oder mit einer anderen Übung fortfahren. Der Speicher wird dann automatisch aufdatiert.

Organisation der Übungsmomente

Bevor wir andere Übungstypen behandeln wollen wir sehen, wie die verschiedenen Übungen, die Sie erstellen, im Inhaltsverzeichnis organisiert werden. Klicken Sie im Menü auf Übung wählen/Inhalt ändern. Dadurch wird ein Fenster hervortreten, in dem Sie sich befinden, Bild 10.
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Die Übungen sind in Kapitel eingeteilt, die einige Themen enthalten und die wiederherum aus mehreren Übungen bestehen können. Klicken Sie auf die oberste Zeile im Verzeichnis. Nun werden einige Tasten rechts im Fenster sichtbar, mit denen Sie Einheitsnamen ändern, Untereinheiten hinzufügen, Einheiten beseitigen und verlagern können. Hier haben Sie die Möglichkeit ein ganzes Lehrmittel zu erstellen. Wenn eine Übung markiert wird, erscheint auch eine OK-Taste. Mit einem Klick auf diese Taste kommen Sie zurück zum Hauptmenü des Verfasserteils und können die gewählte Übung aufbauen. 

Klicken Sie die oberste Zeile an um sie zu markieren.

Klicken Sie noch einmal auf die Zeile. Denken Sie daran nicht zu schnell zu drücken, sonst wird es ein Doppelklick! 

· Geben Sie den neuen Namen - Übungen im Englischen – direkt in die Zeile ein. Schliessen Sie mt  <Enter>.

· Klicken Sie auf die zweite Zeile.

· Klicken Sie noch einmal auf die zweite Zeile.
· Geben Sie den neuen Namen Kapitel -1 Prüfung - ein. Schliessen Sie mit <Enter>.

· Umbenennen Sie ebenso das Thema auf - Erste Versuche.

· Markieren Sie das Thema und klicken Sie auf die Taste  Eine Übung hinzufügen. Antworten Sie - Diktat/Ausspracheübung - auf die Frage, wie die Übung heissen soll.                                                                     

· Markieren Sie die neue Übung und klicken Sie auf OK. Nachdem Sie das Erstellen der neuen Übung bestätigt haben, sind Sie wieder im Hauptmenü um die neue Übung zu bearbeiten.

4. BEISPIEL 2: Diktat/Ausspracheübung

4.1. Übungstyp wählen

Klicken Sie auf Übungstyp wählen. Wählen Sie Kombinierte Diktat- und Aussprache-übung im Typenwahl-Fenster, Bild 6 und klicken Sie auf die Taste mit der Diskette und dem Kreuz.
4.2. Texteingabe

Klicken Sie auf die Taste Haupttext und Funktionsalternative.

Geben Sie den Text ein. 
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Machen Sie einen Zwischenraum zwischen be und dem Komma und zwischen question und dem Ausrufezeichen.

Klicken Sie auf die Taste mit dem Auge und wählen Sie Wie bei der Aussprache-übung. Sie sehen nun den Text dargestellt, wie im Bild 11.
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Bild 11.  Test einer Diktatübung

Wir stellen fest, dass Mikrofone- und Lautsprechersymbole eingefügt sind, aber keine blauen Lautsprechersymbole. Das beruht darauf, dass noch keine Tonaufnahme gemacht wurde.

4.3. Tonaufnahme

Damit diese Übung zu einer kompletten Diktat/Ausspracheübung wird, muss noch der Ton aufgenommen werden. Klicken Sie auf die Taste Tonaufnahme.
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Beim Aufnehmen der ersten Zeile halten Sie die Taste P1 vor der Zeile 1mit der rechten Maustaste gedrückt. Kurz darauf taucht ein Feld mit dem Text ”Achtung Aufnahme” auf. Sagen Sie dann ”To be or not to be” (mit Gefühl!) in das Mikrofon. 

(Um P1 niedergedrückt zu halten, muss der Markör sich auf P1 befinden und die rechte Maustaste gedrückt gehalten werden, ohne dass der Markör sich woandershin bewegt). Wenn die Aufnahme fertig ist, lassen Sie die Taste los. Klicken Sie auf P1 mit der linken Taste um sich das Aufgenommene anzuhören. Es wäre gut wenn Sie diese Handgriffe üben würden. Es ist immer nur die letzte Aufnahme, die aufgenommen bleibt. Wenn Sie die Lautstärke besser einstellen wollen, benutzen Sie die Taste Mixer. Sie haben hier die gleichen Funktionen, wie im Studententeil. Mit einem Klick auf  Fertig gelangen Sie wieder zurück zum Hauptmenü.  

4.4. Die Übung im Studententeil testen

Klicken Sie auf die Taste Speicher aufdatieren und testen.

5. BEISPIEL 3: Mehrfache Wahl-Übung

5.1. Eintragung ins Inhaltsverzeichnis

Um in das Inhaltsverzeichnis zu gelangen, klicken Sie auf Übung wählen / Inhalt ändern. Erstellen Sie ein neues Kapitel: Englische Faktenkenntnisse und darunter ein Thema: Geographie und darunter eine Übung: Mehrfache Wahl - Test. Wählen Sie diese Übung (OK-Taste).
5.2. Übungstyp wählen

Wählen Sie den Typ Mehrfache Wahl-Test.

5.3. Texteingabe

Klicken Sie auf die Taste Haupttext och Funktionsalternative. Geben Sie den Text, wie im Bild 13, ein.
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Hinter der Frage muss ein Gleichheitszeichen stehen. Danach kommt die korrekte Antwort und die falschen Wörter, die mit einem \ Zeichen getrennt werden. Beenden Sie jede Aufgabe mit einem Semikolon.

Die Möglichkeit mehrere Fragen einzugeben haben Sie. 

5.4.  Übung testen

Die Übung ist fertig und sieht im Studententeil wie im Bild 14 aus.[image: image17.png]ierung der Hintergrundtexte und
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       Bild 14.  Mehrfache-Wahlübung, wie der Student sie zu sehen bekommt.

6. BEISPIEL 4: Bildübung 

Diese Übung unterscheidet sich dadurch von den bisherigen, dass wir ein Bild einfügen, in dem einige Felder vorhanden sind, die von den Studenten ausgefüllt werden sollen.

6.1. Eintragung ins Inhaltsverzeichnis und Übungstyp wählen

Tragen Sie eine Übung mit dem Namen Bildübung im Kapitel Englische Fakten-kenntnisse ein, Thema Geographie. Wählen Sie diese Übung (OK). Die Übung wird erstellt. Wählen Sie den Übungstyp=Bildübung.

6.2. Texteingabe

Wählen Sie Haupttext und Funktionsalternative und geben Sie ein:

London

Liverpool

Birmingham

Manchester

Beachten Sie, dass jedes Wort eine eigene Zeile hat. Klicken Sie dann auf Fertig.

Die Namen sind nun wie in einer Spalte auf dem Bildschirm geordnet.

6.3. Hintergrundfarbe, Bilder und Hintergrundtexte

Hintergrund

Der Hintergrund ist immer unabhängig von der Übung. Der hat überhaupt keine Funktion und verändert sich nicht, was der Student auch macht.  Er wird mit Bildern und Hintergrundtexten, maximal je 10 Stk., aufgebaut. Hintergrundtexte werden z.B. für Rubriken und Hintergrundinformationen verwendet. Sie können mit dem Hintergrund arbeiten, indem Sie  die Taste Hintergrundtexte und Bilder im Hauptmenü anklicken.

Bild 15. Redigierungsfenster zum Gestalten des Hintergrundes mit Bildern.
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Wählen Sie Hin-tergrund-text, Bilder, Layout. Sie gelangen nun in ein Feld, wie Bild 15.

Hintergrundfarbe

Die Hintergrundfarbe ändern Sie mit einem Klick auf  Hintergrundfarbe. Eine Palette, wie im Bild 16, erscheint.
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Bilder

Um ein Bild einfügen zu können, muss das Bild in einer Datei gespeichert sein. Sie müssen auch wissen, wo es zu finden ist. In dieser Übung würde eines der Bilder auf der Demo-CD passen. Wenn diese im CD-Laufwerk ereichbar ist oder im Netzwerkserver, können Sie dort suchen. Sollte dies nicht möglich sein, suchen Sie ein anderes Bild.  Bilddateien erkennen Sie an den Datei-Endungen: jpg, .bmp eller .gif. (Es gibt auch noch andere Bilddateitypen).

Klicken Sie auf die Neu-Taste und wählen Sie Bild. Sie kommen nun zum Dateien-manager, in dem Sie ein passendes Bild suchen können.
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Bild 17.  In der Bilderdatei ein Bild suchen.

Wenn Sie das Bild 0.bmp, das im Ordner Democd\130301 liegt, gefunden haben, klicken Sie die Datei an und  die Taste Öffnen. Das Bild wird nun in die Übung kopiert und eine neue Zeile erscheint im Redigierungsfenster. 

Wenn Sie die Zeile mit dem Dateinamen im Redigierungsfenster anklicken, sehen Sie welche Möglichkeiten Sie haben, den Plats des Bildes u.s.w. zu verändern. Probieren Sie aus, das Bild zu verschieben  und ziehen Sie das Bild auf einen geeigneten Platz. Drücken Sie auf die Zwischenraum-Taste, wenn Sie das Verschieben beenden wollen.

Hintergrundtexte

Klicken Sie auf Neu und wählen Sie Hintergrundtext. Dadurch wird ein Fenster, wie im Bild 18, geöffnet. Hier können Sie den Hintergrundtext eingeben und redigieren. Beachten Sie, dass die Textgrösse, Farbe u.s.w.  variiert werden kann. Sie können auch Bilder in dieses Feld einfügen, indem Sie auf die Einfügen-Taste klicken (links von der B-Taste. B, wie in Bold (Fettstil)).
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Wenn Sie dieses Fenster schliessen, indem Sie das Symbol zur Beendigung und Speichern, anklicken, ( die Diskette ganz links) wird dieses Textfeld in das Bild eingefügt. Eine Zeile ist auch im Redigierungsfenster hinzugekommen, Bild 15. 

                                                Bild 18. Eingabe des Hintergrundtextes                                                                                                         Wenn Sie die Zeile anklicken, die dem Text entspricht, erscheint ein Menü, das anzeigt, wie der Text verlagert, entfernt, undurchsichtig gemacht wird, u.s.w. Probieren Sie diese Funktion aus. Schliessen Sie das Redigierungsfenster mit einem Klick auf Fertig.

6.4. Verschieben der Felder an den richtigen Platz

Zum Verschieben der Felder an die richtigen Plätze, klicken Sie auf Haupttext und Funktionsalternative im Hauptmenü. Sie kommen nun ins Haupttextfenster. Klicken Sie auf Placierung des Textes auf dem Bildschirm und Sie gelangen in ein Fenster, wie es in Bild 19 dargestellt ist.
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Bild 19.  Fenster für das Verlagern von Textfeldern.

Mit einem Klick auf London erscheint ein ”Handgriff” , den Sie verwenden um London an den richtigen Platz auf der Karte zu ziehen. Drücken Sie die Zwischenraumtaste um den neuen Platz zu bestätigen. Wiederholen Sie das Verfahren mit den anderen Städten. Ein Klick auf Fertig und Sie sind wieder im Haupttextfenster.

Wenn Sie finden, dass die Wörter schlecht zu sehen sind, können Sie folgendes ausprobieren: Klicken Sie auf Rahmen, Rahmenabstand, Breite/Rahmen und  Platten. Darauf erscheint ein Fenster, wie in Bild 20.

Füllen Sie Undurchsichtigkeit aus und wählen Sie Immer.  Klicken Sie auf Fertig .
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Beachten Sie, wie die Wörter verändert wurden. Wenn Ihnen die Farbe der Platten nicht gefällt, klicken Sie auf die Taste  Hintergrund  (die Taste rechts von der Taste Unterstreichung) und wählen Sie  Normal. Es erscheint nun eine Farbenpalette, aus der Sie sich eine passende Farbe aussuchen können.

Testen Sie die Übung, erst im Haupttextfenster und dann mit der Taste Testen  im Hauptmenüfenster.

7. Weitere Übungstypen

7.1. Wortfolgeübungen

In Wortfolgeübungen ändert Lingus die richtige Reihenfolge der Wörter einer Zeile 

und die Aufgabe des Studenten ist sie wieder herzustellen. Die Übung wird auf 

normaler Weise erstellt und der Übungstyp gewählt. Die Wörter werden in richtiger

Reihenfolge im Haupttext eingegeben. Die Übung ist damit fertig.

Sie können das erste oder / und das letzte Wort mit einem Sternchen markieren, die

dann von Anfang an in der richtigen Position liegen. Denken Sie daran, dass 

Mehrdeutigkeiten vermieden werden, wenn Sie mehrere Wörter mit einem niedrigen

Bindestrich zusammenbinden. 

7.2. Wörter in bestimmte Positionen bringen

In dieser Übung liegen die Wörter in der Ausgangslage in einer Spalte und sollen 

vom Studenten an den richtigen Platz gebracht werden, z.B. auf einer Landkarte.

Diese Übung wird genauso gemacht  wie die Bildübung, die oben beschrieben ist

(abgesehen vom Übungstyp). Sie können hier aber  wählen wo sich die Wörter in

der  Ausgangslage zu befinden haben ( wird im selben Fenster eingetragen wie die

Position jedes Wortes. Vergleichen Sie Bild 19, Abschnitt 8.4. ).  Da kann auch 

bestimmt werden ob ein kleiner Haken erscheinen soll, der angibt wo die korrekten

Positionen sind. Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf das Feld klicken, mit dem 

die Markierung gewählt wird, können Sie auch die Farbe und die Dicke des Hakens

wählen. Im Fenster, in dem der Haupttext eingegeben wird, können Sie mit der Taste 

Regeln für diese Übung > Weitere Regeln bestimmen, ob die Wörter am Anfang der 

Übung in der selben Reihenfolge liegen sollen, wie sie eingegeben wurden oder ob 

sie beliebig vom Program ausgelegt werden sollen. Kreuzen Sie das Feld Reihenfolge an.  

Wenn Sie wollen, dass gewisse Wörter schon von Anfang an am richtigen Platz liegen, müssen Sie diese eingeben nachdem die Wörter, die den Platz wechseln,  eingegeben 

wurden und ein Sternchen vor diese Wörter setzen.  

7.3. Kombinationsübung

Diese Übung ist leicht zu erstellen. Sie wählen den Übungstyp und geben anschliessend einige Wörter, die paarweise zusammen gehören, im Haupttext ein.

Schreiben Sie ein Paar auf jede Zeile. Wenn Sie anstatt von Wörtern lieber mit 

Ausdrücken arbeiten wollen, müssen Sie die Wörter in jedem Ausdruck mit einem 

niedrigen Bindestrich zusammenbinden. Wenn der Student mit der Übung arbeitet, werden die Wörter wahllos auf dem Bildschirm erscheinen. Die zusammengehören-

den Wörter müssen dann nebeneinanderstehend auf dieselbe Zeile gebracht werden. 

Wenn es wichtig ist, dass die Wörter in richtiger nnnnnnnnnn

8. Verschiedene Übungsgrundtypen

8.1.          Diktatübung

Die Diktatübung kann auf mehreren verschiedenen Weisen variiert werden. Was den Ton anbelangt, können Sie sowohl den normalen Hauptton als auch Ton für jedes Wort aufnehmen. Es ist auch möglich dem Studenten zu sagen, dass er nicht schreiben soll  was gesagt wird, sondern die gestellte Frage beantwortet. 

Weiterhin können einige ausgewählte Wörter schon eingetragen sind, indem Sie ein 

Sternchen vor diese Wörter setzen. Auf diese Weise kann der Schwierigkeitsgrad der  

Übung variiert werden.

8.2.        Ausspracheübung

Die Ausspracheübung kann so variiert werden, dass der Student sich nicht den aufgenommenen Ton anhören, sondern nur den Text lesen darf. Das ist besonders 

anwendbar bei Ausspracheprüfungen, bei denen der Lehrer die Tonaufnahmen der 

Studenten beurteilt. Eine Variante, die einem Studenten auf einen systematischen 

Fehler aufmerksam machen kann, ist das sie / er  erst  eine eigene Tonaufnahme macht, bevor sie / er sich die Musterstimme anhören kann. 

In die Ausspracheübung kann auch eine Klickübung integriert werden, d.h. der 

Student soll gewisse Wörter markieren, z.B. die betonten Wörter. Wenn der Student

die betonten Wörter anklickt, wechseln sie die Farbe oder werden unterstrichen. Die

Klickfunktion wird wirksam wenn Sie im Haupttextredigierer den Markierer vor das 

Wort, das “ Klickwort „ werden soll, stellen und dann auf die kleine Spezialtaste unter dem Redigierer drücken.  Eine Zeichenkombination, [ ] (zwei Klammern) wird nun in 

den Text eingefügt. Um anzugeben was geschehen soll, wenn der Student die Wörter anklickt, müssen Sie Regeln und Funktionen > Weitere Regeln und Klickreaktion 

wählen.

8.3.                 Lückentext

Der Lückentext kan vielfältig variiert werden. Was die Textbehandlung betrifft, können Sie angeben, dass mehrere korrekte Antworten möglich sind, indem Sie hinter dem 

Sternchen die verschiedenen Antworten mit einem \-Zeichen  trennen. Sie können auch 

eine Multiple Choice – Frage in die Lücke einfügen, indem Sie hinter dem Sternchen das 

Spezialzeichen [ ] eingeben und danach die korrekte Antwort eintragen und dann einige 

Distraktoren, die mit dem \-Zeichen getrennt werden. 

Sie können auch Ton in den Lückentext bringen. Teils können Sie Ton für ein Wort, teils

können Sie beliebig im Haupttext einen kleinen blauen Lautsprecher einfügen, indem Sie

{}blu als separates Wort im Text eingeben. Im Tonaufnahmefenster nehmen Sie dann

entweder auf oder importieren Ton zu diesem Lautsprecher.

10.4 Multiple Choice – Übungen

In diesen Übungen ist es möglich Kommentare zu den verschiedenen Antworten 

einzugeben, indem Sie das Zeichen | und Kommentar angeben, beispielsweise:

Wieviel sind 1+1=2|Sehr gut\3|Sie liegen zu hoch\1|Leider nicht richtig!

Sie können auch Ton als Frage oder Kommentar zur korrekten Antwort aufnehmen.   

9. Wie mit dem Inhaltsverzeichnis gearbeitet wird.

9.1. Namen ändern och Übungen hinzufügen oder entfernen

Wenn Sie als Verfasser arbeiten, verwenden Sie die Tasten, die im Inhaltsverzeichnis 

vorhanden sind. Die meissten Aktionen sind auch erreichbar, wenn Sie mit der rechten 

Maustaste auf eine Zeile im Inhaltsverzeichnis klicken und dann von dem kleinen Menü

wählen.  

9.2. Wie Übungen, Themen und Kapitel versetzt werden.

 Markieren Sie die Zeile, die Sie versetzen wollen, klicken Sie dann entweder auf  

Versetzen oder mit der rechten Taste um vom Menü zu wählen. Suchen Sie dann die

Zeile, in die das Objekt hinversetzt werden soll. Beachten Sie, dass es eine Zeile der selben Sorte ist, wie die, die versetzt werden soll ( Kapitel zu Kapitel u.s.w.). Klicken

Sie den neuen Platz an. Die Versetzung erfolgt, wenn die Integrität des ganzen Inhalts-

verzeichnisses kontrolliert ist.  Wenn Sie die Versetzung abbrechen wollen können Sie 

auf  die Taste Versetzen drücken.

Sie können weitere Informationen über die Versetzungsoperation von unserer Home Page

Antworten auf Fragen > Von Verfassern  erhalten.

10. Übungen exportieren und importieren

Um Übungen zwischen Computern mittels Diskette zu transportieren oder Übungen von 

anderen Lingusbüchern holen zu können,  sind Export- und Importfunktionen vorhanden.

Für einen reibungslosen Ablauf sollten Sie über einige Kenntnisse in Windows 

Dateienbearbeitung  verfügen und auch wie ein Lehrmittel in Lingus aufgebaut ist mit 

Katalogen und Dateien.

Sie können weitere Informationen daüber  von unserer Home Page Antworten auf Fragen 

> Von Verfassern  erhalten.

 Wenn Ihnen irgendeine Übung ( auf der Demo-CD oder anderen ) auffällt, die eine 

anwendbare Form hat, können Sie sich ansehen, wie sie aufgebaut ist. Dazu öffnen  

Sie den Lehrerteil dieser Übung und schauen sich den Haupttext an, wie der Ton aufgenommen ist und wie alle anderen Daten eingestellt sind. Jedoch können Sie diese Übungen nicht verändern, mit Ausnahme der Punkte, die in  Haupttext und Funktionen Regeln / Prüfung und Erfordernis, aufgezählt sind. 

Auf unserer home page www.larsoneducation.se finden Sie Antworten auf gewöhnliche

Fragen, Aufdatierungen u.s.w.  Wir werden da auch zukünftig mehrere Beispiele zeigen,

die Sie sich holen können. Übermitteln Sie uns bitte eine Nachricht, falls Sie der Meinung sind, dass etwas fehlt oder besser gemacht werden könnte.
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Bild 8. ”Griff”  zum Verschieben des ersten Buchstaben im Haupttext.
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Bild 10.Inhaltsverzeichnis, das erstellt wurde
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Bild 7. Fenster für den Haupttext und Regeln
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Bild 12.  Tonaufnahme
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Bild 13.  Texteingabe bei einer Mehrfache-Wahlübung
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Bild 20.  Einrahmungen der Wörter und dahinterliegende Platten können geändert werden.
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Bild 6.  Wahl von Übungstyp
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